
Thema: Die “materialgestützte” Erörterung

          Wie schreibt man die? Gezeigt an einem Beispiel!
 
Tipps: Doku, Pause und  u Support

 
 
 

www.endlich-durchblick.de

www.schnell-durchblicken.de
Wolken schieben ...
   ... bringt Durchblick
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S. 1Das Problem:

Man soll eine “materialgestützte” Erörterung schreiben

 

 
Unsere Lösung: 

1. Es ist erst mal eine Erörterung: Man soll ein Problem klären - Pro und 

Contra abwägen und nach Lösungen suchen

2. Dann ist es etwas sehr Schönes: Man muss nicht auf alles selbst 

kommen, sondern man recherchiert.

3. In einer Klassenarbeit wird einem die Arbeit abgenommen - man 

bekommt Informationen und Meinungen präsentiert.

4. Wir zeigen an einem Beispiel, wie es geht.
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S. 2Fall: Sollen wir einen Tanzkurs besuchen? (Eigene Entscheidung)
      Soll man einen Tanzkurs besuchen? (Klassenarbeit)
•Problem: Man hat da mehr oder weniger oder keine Ahnung
•Deshalb braucht man Informationen
•Die besorgt man sich entweder selbst (”Sollen wir ...”)
•Oder sie werden in der Schule mitgeliefert (materialgebundene Erörterung)
•Die muss man dann auswerten.
•Außerdem sich selbst noch was einfallen lassen

Anregung aufnehmen
oder sich Zusätzliches einfallen lassen
•Dann gute Gliederung überlegen: Einleitung, Hauptteil, Schluss
•Dann die Arbeit ausschreiben
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S. 3
Auswertung der gegebenen Materialien:

M1: Artikel aus einer Zeitung:
Webseite “jobmensa” für Studenten 17.5.2015
https://magazin.jobmensa.de/tanzkurs-braucht-man-das-heute-noch/
 

1. Früher waren Tanzkurse die einzige Möglichkeit, 
einen Partner kennenzulernen,
heute gibt es vielfältige andere Möglichkeiten.

2. Es gibt ein gewisses Comeback: Siehe TV-Show wie 
“Let’s dance”.

3. Realität: Tanzschulen ja, Männer: Mangel
eigentlich eine Chance für Jungen/Männer

4. Besondere Anlässe: Abiball, Hochzeit, berufliche 
Situationen

5. Hochschulsport: Kultur und Sport
6. These: Der Zauber, den die Großeltern empfunden 

hätten, den gebe es noch heute

Werbeseite des “Alten Theaters” in Heilbronn
http://www.altes-theater-heilbronn.de/termine/2015/10/25/tanz-
ist-tanzschau-tanzbazar-tanzannuale-in-einem

1. “mehr als Schrittfolge & Bewegung”
2. “verbindet Menschen”
3. “schafft Achtsamkeit”
4. “entfacht Gefühle”
5. “ist ein Erlebnis”
6. “ist Mode”
7. “ist Kunst”

“Schwarzwälder Boten”: 9.5.12
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.tanzkurs-was-denken-
jugendliche-darueber.a2c7a3f2-a9be-441d-96c1-73e8f2eb26f6.html

• ca. 22% Jungen und 28% Mädchen haben einen 
Tanzkurs besucht

• ca. 9% der Jungen und 10% der Mädchen besuchen 
momentan einen Tanzkurs

• Ca. 71% der Jungen und 70% der Mädchen haben 
kein Interesse
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S. 4
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S. 5

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro



S. 6

 

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro



S. 7

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro

He-iPadpro



S. 8
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S. 9Halten wir fest:
1. Als erstes schaut man sich die Materialien sorgfältig an,

2. unterscheidet beim Markieren vielleicht schon zwischen Pro und Contra

3. Außerdem sollte man alles notieren, was einem zu den einzelnen Aspekten einfällt

4. Dann überlegt man sich eine eigene Position, die am Ende klar herauskommen sollte

5. In der Einleitung führt man zum Problem hin und begründet möglichst auch, warum 

man sich damit beschäftigen sollte.

6. Dann geht man die Punkte durch, die eher gegen die eigene Position sprechen

7. Anschließend arbeitet man immer stärker auf die eigene Position hin

8. Am Ende braucht man noch einen guten Schluss

1. der zusammenfasst

2. und/oder noch weitere Möglichkeiten aufzeigt

3. vielleicht auch einen Ausblick wagt

4. und/oder Forderungen aufstellt
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S. 14

 

www.schnell-durchblicken.de/lernvideos/Auch für Aktualisierungen
und die Korrektur
möglicher Fehler
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Fall 2: Was machen wir am nächsten Wochenende?

•Wir nehmen das als offene Frage - ganz normales Problem

•Man führt alle Möglichkeiten auf

•und verweist schon mal auf Vor- und Nachteile

Bowling (normal) oder Klettergarten (hat man noch nicht gemacht)

neuer Kinofilm: interessant, aber noch sehr überlaufen

...

•Man holt die Meinungen und Anmerkungen der anderen Leute ein

•Dann entscheidet man gemeinsam.

•Klassenarbeit: 












